
								 								

	

Leitbild 
 
Der Dachverband Regenbogenfamilien Schweiz setzt sich für die Anliegen und 
Interessen der Regenbogenfamilien in der Schweiz gegenüber Politik, Behörden und 
Öffentlichkeit ein und ist Ansprechpartner für alle Fragen rund um das Thema 
Regenbogenfamilie. Den Begriff Regenbogenfamilie definieren wir als Familie, in der 
sich mindestens ein Elternteil als lesbisch, schwul, bisexuell oder transgender 
versteht. Die Kinder können aus vorangegangenen heterosexuellen Beziehungen 
stammen oder in eine lesbische oder schwule Beziehung hineingeboren, adoptiert 
oder als Pflegekinder aufgenommen worden sein. Bei Familien, in denen transgender-
Eltern beteiligt sind, kann deren Coming-out ebenfalls vor oder nach der 
Familiengründung liegen. Mit der Bezeichnung Regenbogenfamilien beziehen wir uns 
auf das internationale schwul-lesbische Symbol der Regenbogenfahne, die auch in 
vielen Kulturen weltweit als Zeichen der Toleranz, Vielfältigkeit und Hoffnung gilt. 
 
Unsere Ziele sind die Akzeptanz und die rechtliche Gleichstellung von 
Regenbogenfamilien in der schweizerischen Gesellschaft und Verfassung. Der 
Verband engagiert sich dafür, die Vielfältigkeit der Familienformen sichtbar zu machen 
und zu erreichen, dass die Regenbogenfamilie als eine gleichwertige Variante unter 
den vielen möglichen Konstellationen wahrgenommen wird.  
 
Unsere Grundprinzipien sind einerseits Offenheit, Sensibilität und Unterstützung 
bezüglich Integration und Akzeptanz aller Familienformen in den vier Sprachregionen 
der Schweiz, andererseits die Sensibilisierung gegenüber Diskriminierung und 
Ausgrenzung. Der Verband setzt sich dafür ein, alle möglichen Familienformen im 
Sinne der Facetten des Regenbogens zu einem ganzen Spektrum zu vervollständigen.  
 
Unsere Hauptaufgaben bestehen in der Vernetzung der Familien untereinander und 
mit weiteren interessierten Personen und Organisationen im In- und Ausland sowie auf 
politischer Ebene im Durchsetzen der rechtlichen Gleichstellung der 
Regenbogenfamilie als anerkannte Familienform. Der Verband trägt mit 
Informationsveranstaltungen und Öffentlichkeitsarbeit zur Sichtbarkeit von 
Regenbogenfamilien bei und leistet Aufklärungsarbeit, um bestehende Vorurteile 
abzubauen. Zudem werden Dienstleistungen zur Beratung von Regenbogenfamilien 
und interessierten (Fach-)Personen bereitgestellt. Speziell sollen die Kinder der 
Regenbogenfamilien durch bedarfsgerechte Angebote gestärkt und unterstützt 
werden. 
 
Unsere Arbeit leisten wir auf freiwilliger Basis, jedes Aktivmitglied nach eigenem 
Ermessen und Vermögen. Wir achten dabei auf einen respektvollen Umgang 
untereinander und gegenüber Netzwerkpartnern. Wir fördern die Zusammenarbeit mit 
anderen Lesben-, Schwulen- und Trans-Organisationen sowie mit Ansprech-
partnerInnen von verschiedenen Familienorganisationen.  
 
 


